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f_A1 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________  
 
A) Kontaktaufnahme mit Ansprechpartner*in (Modifiziert, wie 2015) 

weiter 
mit 
 

 
A.1. Kontaktversuche bei genanntem Ansprechpartner*in 
 

 1. Versuch: Datum________ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 2. Versuch: Datum________ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 3. Versuch: Datum________ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 4. Versuch: Datum________ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 5. Versuch: Datum________ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 6. Versuch: Datum________ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 7. Versuch: Datum________ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 8. Versuch: Datum________ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 9. Versuch: Datum________ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 10. Versuch: Datum_______ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 11. Versuch: Datum_______ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 12. Versuch: Datum_______ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 13. Versuch: Datum_______ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 14. Versuch: Datum_______ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 15. Versuch: Datum_______ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 16. Versuch: Datum_______ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 17. Versuch: Datum_______ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 18. Versuch: Datum_______ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 19. Versuch: Datum_______ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 20. Versuch: Datum_______ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

f_A11/A
11 

 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_A111 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 

 
A) Kontaktaufnahme mit Ansprechpartner*in (Modifiziert, wie 2015) 

weiter 
mit 
 

 
A.1.1.1. Kontaktversuch zur Gemeinde 
 

1..Es hebt niemand ab/Anrufbeantworter 

2..Besetzt 

3..Telefonnummer falsch („Kein Anschluss unter dieser Nummer“)/Faxanschluss 

9..Telefonischer Kontakt kommt zustande 
 
 

Falls 1 
oder 2 
 

WV, n.F. 
 

Falls 3 
 

Ausfall, 
n.F. 

 

 
Begrüßungstext: 
 
Guten Tag, 
Zentrum für Türkeistudien und Integrationsforschung in Essen, mein Name 
ist.................................. 
Wir führen im Rahmen einer wissenschaftlichen Studie eine telefonische Befragung von 
muslimischen einschließlich alevitischen Gemeinden in Deutschland durch. In der Befragung geht 
es darum, welche Angebote Ihre Gemeinde macht und welche Möglichkeiten für Angebote Sie 
haben. Die Studie wird im Rahmen der Deutschen Islam Konferenz gefördert. 
 
Können wir bitte mit __________ sprechen? 
 

 

 
Bei Nachfragen: 
 
Charakter und Ziel der Befragung 
Ziel der Studie ist die Darstellung des Umfangs und der Vielfalt der Arbeit der Gemeinden und ihr 
Beitrag zur religiösen Infrastruktur und zum Zusammenleben. Es handelt sich um ein 
wissenschaftliches Forschungsprojekt. Wir haben bereits 2011 eine solche Befragung 
durchgeführt und möchten nun die Ergebnisse aktualisieren. Wir befragen möglichst alle 
muslimischen und alevitischen Gemeinden in Deutschland. Aus den Ergebnissen werden 
Empfehlungen für Politik und Gesellschaft abgeleitet, wie die Arbeit der Gemeinden unterstützt 
werden kann.  
 
Was verstehen wir unter muslimischen bzw. alevitischen Gemeinden? 
Darunter verstehen wir eine religiöse Organisation von Muslimen bzw. Aleviten mit Räumlichkeiten 
für regelmäßige religiöse Veranstaltungen. 
 
Welche Fragen? 
Es werden Fragen dazu gestellt, wie sich die Mitglieder Ihrer Organisation zusammensetzen, 
welche internen Strukturen und Abteilungen es eventuell gibt, welche Projekte und Angebote Sie 
haben und mit welchen Akteuren Sie zusammenarbeiten.  
 
Dauer? 
Ca. 30 Minuten 
 
Finanzierung? 
Das Projekt wird vom Bundesministerium des Innern und für Heimat im Rahmen der Deutschen 
Islam Konferenz gefördert. 
 

 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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Datenschutz? 
Wir haben die Kontaktdaten Ihrer Organisation im Internet recherchiert. 
Die Kontaktdaten (Name des Ansprechpartners, der Name Ihrer Organisation, Adressen, 
Telefonnummer) und Ihre Antworten werden nach Ende der Befragung voneinander getrennt. Die 
Kontaktdaten werden nur so lange aufbewahrt, bis ein Interview erfolgreich durchgeführt wurde 
oder Ihre Organisation endgültig aus dem Kreis der zu Befragenden herausfällt. Ihre Antworten 
bleiben anonym, es wird bei der Datensammlung und Datenauswertung nicht kenntlich, welche 
Organisation bzw. Person welche Angaben gemacht hat.  
Die Auswertung der Antworten erfolgt nur statistisch, es werden keine Einzelfälle dargestellt. Die 
Auswertung erfolgt zudem nur zu wissenschaftlichen Zwecken. Ihre Kontaktdaten werden nicht 
weitergegeben, auch nicht an die DIK.  
 
Weitere Informationen: 
Auf unserer Homepage (www.zfti.de) finden Sie weitere Informationen zu dem Forschungsprojekt, 
außerdem können Sie sich dort über unser Institut informieren. Gerne können Sie auch unsere 
Projektverantwortlichen (Prof. Dr. Dirk Halm 0201-3198-302, halm@zfti.de, Dr. Martina Sauer 
0201-3198-103, sauer@zfti.de, Yüksel Ünlü 0201-3198-306, uenlue@zfti.de) kontaktieren. 
 
 
f_A1 

 f_A112 
 

Weiter 
Zurück 
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f_A112 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
 
A) Kontaktaufnahme mit Ansprechpartner*in (Modifiziert, wie 2015) 

weiter 
mit 
 

 
A.1.1.2. Reaktion Kontaktperson 
 

1. Kontaktperson/Gemeinde lehnt Befragung grundsätzlich ab  

2. Keine muslimische oder alevitische Gemeinde, sondern andere Organisation 
         [ Verabschiedung] 

3. Ansprechpartner*in unbekannt/nicht mehr in der Gemeinde 

4. Ansprechpartner*in derzeit nicht da/jetzt keine Zeit 

5. Kommunikation mit Kontaktperson aufgrund von Sprachproblemen nicht möglich  

9. Ansprechpartner*in gleich zu sprechen/direkt am Apparat 
 

Falls = 1 
--> 

F_A22/A
22 

Falls 2 
 

Ausfall, 
n.F. 

Falls 3 
 

f_A213/A
332 

Falls 5 
 WV, 

n.F. 
Falls 9 
 

f_A113/A
14 

  
Falls Ansprechpartner*in derzeit nicht da/jetzt keine Zeit 
 
A.1.1.3. Wann kann ich ihn/sie denn am besten erreichen und unter welcher Nummer? 
 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
 
Alternative Telefonnummer____________________________ 
 
Vielen Dank, ich melde mich dann wieder! 
 
[Interviewer*in: Weiter-Button klicken] 
 

 

 WV, nächster Fall, f_fall 
f_A11  
 

 

Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_A113 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
 
A) Kontaktaufnahme mit Ansprechpartner*in (Modifiziert, wie 2015) 

weiter 
mit 
 

 
[Interviewer*in: Ggf. nochmals vorlesen, wenn Ansprechpartner*in ans Telefon kommt] 
 
Begrüßungstext: 
 
Guten Tag, 
Zentrum für Türkeistudien und Integrationsforschung in Essen, mein Name 
ist.................................. 
Wir führen im Rahmen einer wissenschaftlichen Studie eine telefonische Befragung von 
muslimischen einschließlich alevitischen Gemeinden in Deutschland durch. In der Befragung geht 
es darum, welche Angebote Ihre Gemeinde macht und welche Möglichkeiten für Angebote Sie 
haben. Die Studie wird im Rahmen der Deutschen Islam Konferenz gefördert. 
 
Wir würden gerne mit Ihnen das Interview führen. Selbstverständlich ist Ihre Teilnahme freiwillig. 
 

 

 
Bei Nachfragen: 
 
Charakter und Ziel der Befragung 
Ziel der Studie ist die Darstellung des Umfangs und der Vielfalt der Arbeit der Gemeinden und ihr 
Beitrag zur religiösen Infrastruktur und für das Zusammenleben. Es handelt sich um ein 
wissenschaftliches Forschungsprojekt. Wir haben bereits 2011 eine solche Befragung 
durchgeführt und möchten nun die Ergebnisse aktualisieren. Wir befragen möglichst alle 
muslimischen und alevitischen Gemeinden in Deutschland. Aus den Ergebnissen werden 
Empfehlungen für Politik und Gesellschaft abgeleitet, wie die Arbeit der Gemeinden unterstützt 
werden kann.  
 
Was verstehen wir unter muslimischen bzw. alevitischen Gemeinden? 
Darunter verstehen wir eine religiöse Organisation von Muslimen bzw. Aleviten mit Räumlichkeiten 
für regelmäßige religiöse Veranstaltungen. 
 
Welche Fragen? 
Es werden Fragen dazu gestellt, wie sich die Mitglieder Ihrer Organisation zusammensetzen, 
welche internen Strukturen und Abteilungen es eventuell gibt, welche Projekte und Angebote Sie 
haben und mit welchen Akteuren Sie zusammenarbeiten.  
 
Dauer? 
Ca. 30 Minuten 
 
Finanzierung? 
Das Projekt wird vom Bundesministerium des Innern und für Heimat im Rahmen der Deutschen 
Islam Konferenz gefördert. 
 
Datenschutz? 
Wir haben die Kontaktdaten Ihrer Organisation im Internet recherchiert. 
Die Kontaktdaten (Name des Ansprechpartners, der Name Ihrer Organisation, Adressen, 
Telefonnummer) und Ihre Antworten werden nach Ende der Befragung voneinander getrennt. Die 
Kontaktdaten werden nur so lange aufbewahrt, bis ein Interview erfolgreich durchgeführt wurde 
oder Ihre Organisation endgültig aus dem Kreis der zu Befragenden herausfällt. Ihre Antworten 
bleiben anonym, es wird bei der Datensammlung und Datenauswertung nicht kenntlich, welche 
Organisation bzw. Person welche Angaben gemacht hat.  
Die Auswertung der Antworten erfolgt nur statistisch, es werden keine Einzelfälle dargestellt. Die 

 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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Auswertung erfolgt zudem nur zu wissenschaftlichen Zwecken. Ihre Kontaktdaten werden nicht 
weitergegeben, auch nicht an die DIK.  
 
Weitere Informationen: 
Auf unserer Homepage (www.zfti.de) finden Sie weitere Informationen zu dem Forschungsprojekt, 
außerdem können Sie sich dort über unser Institut informieren. Gerne können Sie auch unsere 
Projektverantwortlichen (Prof. Dr. Dirk Halm 0201-3198-302, halm@zfti.de, Dr. Martina Sauer 
0201-3198-103, sauer@zfti.de, Yüksel Ünlü 0201-3198-306, uenlue@zfti.de) kontaktieren. 
 
 
A.1.1.4. Reaktion Ansprechpartner*in 

1..Ansprechpartner*in lehnt Befragung grundsätzlich ab  

4..Kommunikation mit Ansprechpartner*in aufgrund von Sprachproblemen nicht möglich  
        [ Verabschiedung] 

2..Ansprechpartner*in hat jetzt keine Zeit 

3..Ansprechpartner*in zu Interview bereit 
 

 
Falls 1 
 

Fa22/A22
1 

Falls 4 
 

Ausfall, 
n.F. 

 
Falls 3 
 

f_A3/A3 

 
Falls Ansprechpartner*in jetzt keine Zeit 
 
A.1.1.5. Wann kann ich wieder anrufen und unter welcher Nummer? 
 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
 
Alternative Telefonnummer____________________________ 
 
Vielen Dank, ich melde mich dann wieder! 
[Interviewer*in: Weiter-Button klicken] 
 

 
 

f_A12  
WV, nächster Fall,  f_fall 

 
 

Zurück 
Weiter 
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f_A2 
 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
 
A) Kontaktaufnahme ohne Ansprechpartner*in (Modifiziert, wie 2015) 

weiter 
mit 
 

 
A.2. Kontaktversuche ohne genannte Ansprechpartner*in 
 

 1. Versuch: Datum________ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 2. Versuch: Datum________ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 3. Versuch: Datum________ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 4. Versuch: Datum________ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 5. Versuch: Datum________ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 6. Versuch: Datum________ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 7. Versuch: Datum________ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 8. Versuch: Datum________ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 9. Versuch: Datum________ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 10. Versuch: Datum_______ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 11. Versuch: Datum_______ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 12. Versuch: Datum_______ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 13. Versuch: Datum_______ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 14. Versuch: Datum_______ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 15. Versuch: Datum_______ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 16. Versuch: Datum_______ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 17. Versuch: Datum_______ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 18. Versuch: Datum_______ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 19. Versuch: Datum_______ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 

 20. Versuch: Datum_______ Uhrzeit_______ Name Interviewer*in______ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

F_A211/
A211 

 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_A211 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
 
A) Kontaktaufnahme ohne Ansprechpartner*in (Modifiziert, wie 2015) 

weiter 
mit 
 

 
A.2.1.1. Kontaktversuch zu Gemeinde 
 

1..Es hebt niemand ab/Anrufbeantworter 

2..Besetzt 

3..Telefonnummer falsch („Kein Anschluss unter dieser Nummer“)/Faxanschluss 

9..Telefonischer Kontakt kommt zustande 
 

 
Falls 1 
oder 2 
 

WV, n.F. 
 

Falls 3 
 

Ausfall 
n.F. 

 

 
Begrüßungstext: 
 
Guten Tag, 
Zentrum für Türkeistudien und Integrationsforschung in Essen, mein Name 
ist.................................. 
Wir führen im Rahmen einer wissenschaftlichen Studie eine telefonische Befragung von 
muslimischen einschließlich alevitischen Gemeinden in Deutschland durch. In der Befragung geht 
es darum, welche Angebote Ihre Gemeinde macht und welche Möglichkeiten für Angebote Sie 
haben. Die Studie wird im Rahmen der Deutschen Islam Konferenz gefördert. 
 

 

 
Bei Nachfragen: 
 
Charakter und Ziel der Befragung 
Ziel der Studie ist die Darstellung des Umfangs und der Vielfalt der Arbeit der Gemeinden und ihr 
Beitrag zur religiösen Infrastruktur und für das Zusammenleben. Es handelt sich um ein 
wissenschaftliches Forschungsprojekt. Wir haben bereits 2011 eine solche Befragung 
durchgeführt und möchten nun die Ergebnisse aktualisieren. Wir befragen möglichst alle 
muslimischen und alevitischen Gemeinden in Deutschland. Aus den Ergebnissen werden 
Empfehlungen für Politik und Gesellschaft abgeleitet, wie die Arbeit der Gemeinden unterstützt 
werden kann.  
 
Was verstehen wir unter muslimischen bzw. alevitischen Gemeinden? 
Darunter verstehen wir eine religiöse Organisation von Muslimen bzw. Aleviten mit Räumlichkeiten 
für regelmäßige religiöse Veranstaltungen. 
 
Welche Fragen? 
Es werden Fragen dazu gestellt, wie sich die Mitglieder Ihrer Organisation zusammensetzen, 
welche internen Strukturen und Abteilungen es eventuell gibt, welche Projekte und Angebote Sie 
haben und mit welchen Akteuren Sie zusammenarbeiten.  
 
Dauer? 
Ca. 30 Minuten 
 
Finanzierung? 
Das Projekt wird vom Bundesministerium des Innern und für Heimat im Rahmen der Deutschen 
Islam Konferenz gefördert. 
 
Datenschutz? 
Wir haben die Kontaktdaten Ihrer Organisation im Internet recherchiert. 
Die Kontaktdaten (Name des Ansprechpartners, der Name Ihrer Organisation, Adressen, 

 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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Telefonnummer) und Ihre Antworten werden nach Ende der Befragung voneinander getrennt. Die 
Kontaktdaten werden nur so lange aufbewahrt, bis ein Interview erfolgreich durchgeführt wurde 
oder Ihre Organisation endgültig aus dem Kreis der zu Befragenden herausfällt. Ihre Antworten 
bleiben anonym, es wird bei der Datensammlung und Datenauswertung nicht kenntlich, welche 
Organisation bzw. Person welche Angaben gemacht hat.  
Die Auswertung der Antworten erfolgt nur statistisch, es werden keine Einzelfälle dargestellt. Die 
Auswertung erfolgt zudem nur zu wissenschaftlichen Zwecken. Ihre Kontaktdaten werden nicht 
weitergegeben, auch nicht an die DIK.  
 
Weitere Informationen: 
Auf unserer Homepage (www.zfti.de) finden Sie weitere Informationen zu dem Forschungsprojekt, 
außerdem können Sie sich dort über unser Institut informieren. Gerne können Sie auch unsere 
Projektverantwortlichen (Prof. Dr. Dirk Halm 0201-3198-302, halm@zfti.de, Dr. Martina Sauer 
0201-3198-103, sauer@zfti.de, Yüksel Ünlü 0201-3198-306, uenlue@zfti.de) kontaktieren. 
 
 
A.2.1.2. Reaktion Kontaktperson 
 

1..Kontaktperson/Gemeinde lehnt Befragung grundsätzlich ab  

2..Keine muslimische oder alevitische Gemeinde, sondern andere Organisation  
        [ Verabschiedung] 

4..Kommunikation mit Kontaktperson aufgrund von Sprachproblemen nicht möglich 

9..Gespräch mit Kontaktperson kommt zustande 
 

Falls =1 
 

F_A22/A
221 

Falls = 2 
 

Ausfall, 
n.F. 

Falls 4  
WV, 

n.Fall 
 

f_A2  
 f_A212 Weiter 

Zurück 
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f_A212 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
 
A) Kontaktaufnahme ohne Ansprechpartner*in (Modifiziert, wie 2015) 

weiter 
mit 
 

 
A.2.1.3. Mit wem könnte ich denn darüber sprechen? [Kann ich dann mit dem/der 
Vorsitzenden sprechen?] Würden Sie mir bitte den Namen sagen? 
 
[Interviewer*in: Falls ursprünglich Ansprechpartner*in genannt, dieser aber unbekannt 
oder nicht mehr in der Organisation, alten Namen bitte löschen, auch wenn kein neuer 
Name genannt wird! Bei Nennung eines neuen Namens alten Namen überschreiben] 
 
Ansprechpartner*in ______________________________ 
 

 

 
A.2.3.1.1. [Interviewer*in: Bitte dringend eintragen] 
 

1..Ansprechpartner*in wurde genannt 

2..Nennung einer/s Ansprechpartners*in wird verweigert [ Verabschiedung] 

3..Nennung erst nach Rücksprache [ Verabschiedung mit Ankündigung erneuter Anruf] 
 

 
Falls 2 
 

Ausfall 
 

Falls 3 
 

WV, n.F. 
 

 
A.2.1.4. Kann ich jetzt mit ____________________ sprechen? 
 

1..Ja 

2..Nein, jetzt nicht da oder keine Zeit 
 

 
 
 
 

Falls 1 
 

f_A213/A
216 

 
Falls Ansprechpartner*in derzeit nicht da/jetzt keine Zeit 
 
A.2.1.5. Wann kann ich wieder anrufen und unter welcher Nummer? 
 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
 
Alternative Telefonnummer____________________________ 
 
Vielen Dank, ich melde mich dann wieder! 
 
[Interviewer*in: Weiter-Button klicken] 
 

 

f_A21  
  WV, nächster Fall, f_fall 

 
 

Zurück 

Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_A213 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
 
A) Kontaktaufnahme ohne Ansprechpartner*in (Modifiziert, wie 2015) 

weiter 
mit 
 

 
[Interviewer*in: Ggf. nochmals vorlesen, wenn Ansprechpartner*in ans Telefon kommt] 
 
Begrüßungstext: 
 
Guten Tag, 
Zentrum für Türkeistudien und Integrationsforschung in Essen, mein Name 
ist.................................. 
Wir führen im Rahmen einer wissenschaftlichen Studie eine telefonische Befragung von 
muslimischen einschließlich alevitischen Gemeinden in Deutschland durch. In der Befragung geht 
es darum, welche Angebote Ihre Gemeinde macht und welche Möglichkeiten für Angebote Sie 
haben. Die Studie wird im Rahmen der Deutschen Islam Konferenz gefördert. 
 
Sie wurden uns als Ansprechpartner genannt, deshalb würden wir mit Ihnen nun gerne das 
Interview führen. Selbstverständlich ist die Teilnahme freiwillig. 
 

 

 
Bei Nachfragen: 
 
Charakter und Ziel der Befragung 
Ziel der Studie ist die Darstellung des Umfangs und der Vielfalt der Arbeit der Gemeinden und ihr 
Beitrag zur religiösen Infrastruktur und für das Zusammenleben. Es handelt sich um ein 
wissenschaftliches Forschungsprojekt. Wir haben bereits 2011 eine solche Befragung 
durchgeführt und möchten nun die Ergebnisse aktualisieren. Wir befragen möglichst alle 
muslimischen und alevitischen Gemeinden in Deutschland. Aus den Ergebnissen werden 
Empfehlungen für Politik und Gesellschaft abgeleitet, wie die Arbeit der Gemeinden unterstützt 
werden kann.  
 
Was verstehen wir unter muslimischen bzw. alevitischen Gemeinden? 
Darunter verstehen wir eine religiöse Organisation von Muslimen bzw. Aleviten mit Räumlichkeiten 
für regelmäßige religiöse Veranstaltungen. 
 
Welche Fragen? 
Es werden Fragen dazu gestellt, wie sich die Mitglieder Ihrer Organisation zusammensetzen, 
welche internen Strukturen und Abteilungen es eventuell gibt, welche Projekte und Angebote Sie 
haben und mit welchen Akteuren Sie zusammenarbeiten.  
 
Dauer? 
Ca. 30 Minuten 
 
Finanzierung? 
Das Projekt wird vom Bundesministerium des Innern und für Heimat im Rahmen der Deutschen 
Islam Konferenz gefördert. 
 
Datenschutz? 
Wir haben die Kontaktdaten Ihrer Organisation im Internet recherchiert. 
Die Kontaktdaten (Name des Ansprechpartners, der Name Ihrer Organisation, Adressen, 
Telefonnummer) und Ihre Antworten werden nach Ende der Befragung voneinander getrennt. Die 
Kontaktdaten werden nur so lange aufbewahrt, bis ein Interview erfolgreich durchgeführt wurde 
oder Ihre Organisation endgültig aus dem Kreis der zu Befragenden herausfällt. Ihre Antworten 
bleiben anonym, es wird bei der Datensammlung und Datenauswertung nicht kenntlich, welche 
Organisation bzw. Person welche Angaben gemacht hat.  

 

Definitiver Abbruch 
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Die Auswertung der Antworten erfolgt nur statistisch, es werden keine Einzelfälle dargestellt. Die 
Auswertung erfolgt zudem nur zu wissenschaftlichen Zwecken. Ihre Kontaktdaten werden nicht 
weitergegeben, auch nicht an die DIK.  
 
Weitere Informationen: 
Auf unserer Homepage (www.zfti.de) finden Sie weitere Informationen zu dem Forschungsprojekt, 
außerdem können Sie sich dort über unser Institut informieren. Gerne können Sie auch unsere 
Projektverantwortlichen (Prof. Dr. Dirk Halm 0201-3198-302, halm@zfti.de, Dr. Martina Sauer 
0201-3198-103, sauer@zfti.de, Yüksel Ünlü 0201-3198-306, uenlue@zfti.de) kontaktieren. 
 
 
A.2.1.6. Reaktion Ansprechpartner*in 
 

1..Ansprechpartner*in lehnt Befragung grundsätzlich ab  

4..Kommunikation mit Ansprechpartner*in aufgrund von Sprachproblemen nicht möglich 

2..Ansprechpartner*in hat jetzt keine Zeit 

3..Ansprechpartner*in zu Interview bereit 
 

 
Falls = 1  
 

F_A22/A
221 

Falls = 4 
 

Ausfall, 
n.F. 

 
Falls = 3 
f_A3/A

3 

 
Falls Ansprechpartner*in jetzt keine Zeit 
 
A.2.7. Wann kann ich wieder anrufen und unter welcher Nummer? 
 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
 
Alternative Telefonnummer____________________________ 
 
Vielen Dank, ich melde mich dann wieder! 
 
[Interviewer*in: Weiter-Button klicken] 
 

 

f_A22  
 WV, nächste Fall f_fall 

 
 

Zurück 

Weiter 
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F_A22 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
 
A.2.2. Wären Sie denn grundsätzlich bereit, ein Gespräch mit uns zu führen, wenn wir dies 
nicht am Telefon, sondern persönlich durchführen würden, also nach einer 
Terminabsprache bei Ihnen vor Ort? 
 

1..Ja 

2..Nein 
 
[ Verabschiedung] 
 

 
 
 
 

Ausfall, 
n.F. 

 

 
f_A22  

 nächste Fall f_fall 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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Tabelle f_Interview          f_A3 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
 
Screening  

 

(wie 2011, Antworten modifiziert) 
A.3. Handelt es sich bei Ihrer Organisation um eine muslimische bzw. eine alevitische 
Gemeinde, also um eine religiöse Organisation mit Räumlichkeiten für regelmäßige 
religiöse Veranstaltungen? Oder sind Sie zwar eine Gemeinde, haben aber keine 
Räumlichkeiten? Oder handelt es sich um eine andere Organisation? 
 

1..Muslimische Gemeinde / Moscheegemeinde mit Räumlichkeiten für regelmäßige religiöse 
Veranstaltungen 

2..Cem-Haus bzw. alevitische Gemeinde mit Räumlichkeiten für regelmäßige religiöse 
Veranstaltungen 

3..Zwar religiöse Organisation, aber ohne Räumlichkeiten für regelmäßige religiöse 
Veranstaltungen 

4..Keine Gemeinde bzw. religiöse Organisation, sondern andere Organisation   [ 
Verabschiedung] 
8..Weiß nicht [ Verabschiedung] 
9..Keine Angabe [ Verabschiedung] 
 

 
Falls = 1 
 

F_B1/A5 
 

Falls = 2 
 

f_AB1/A
_A5 

 
Falls 
> 3 
 

Ausfall, 
n.F. 

 
 

 
A.4. Falls religiöse Organisation, aber keine Räumlichkeiten: 
Hatten Sie früher Räumlichkeiten? 
 

1..Ja 

2..Nein [ Verabschiedung] 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 

 

 
 

Falls > 
1 
 

Ausfall, 
n.F. 

 

 
A.4.1. Mussten Sie diese Räumlichkeiten wegen der Corona-Pandemie aufgeben? 
 

1..Ja 

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 
[ Verabschiedung] 
 

 
 
 
 

Ausfall, 
n.F. 

 

f_A1  
 f_B1 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 
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f_B1 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 

B. Grunddaten zur Organisation (ohne Alevit*innen)  

(wie 2011, Antwortmöglichkeiten verringert) 
A.5. Welche Funktion haben Sie in der Gemeinde? 
 

1..Imam / Vorbeter 
2..Vorsitzende/r 
3..Mitglied Vorstand 
4..Mitglied 
5..Angestellte/r 
8..Sonstiges: _______________________________ [Interviewer*in: bitte Stichwort notieren] 

9..Keine Angabe 
 

 

  

(wie 2011, Antworten erweitert) 
B.1. Welcher islamischen Glaubensrichtung gehören Ihre Gemeindemitglieder 
hauptsächlich an? 
 

1..Sunnitisch 

2..Schiitisch 

3..Ahmadiyya 

4..Sufisch 

5..Ibaditisch 

6..Wahhabitisch 

7..Gemischt 

8..Sonstige, welche __________________________[Interviewer*in: bitte Stichwort notieren] 
 

88..Weiß nicht 

99..Keine Angabe 

 

 

f_A3  
 f_B2 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_B2 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(wie 2011, Antwortvorgaben verändert, vorher offen) 
B.2. Gehört Ihre Gemeinde einem oder mehreren Dachverbänden an? Falls ja, geben Sie 
bitte alle Verbände an, in denen Ihre Gemeinde organisiert ist. 
 
[Interviewer*in: Mehrfachnennungen möglich!] 
 

1..Ahmadiyya Muslim Jamaat (AMJ) 

2..Avrupa Türk-İslam Birliği (ATIB) 

3..Bündis Malikitische Gemeinde Deutschland (BMG) 

4..Deutsche Muslimische Gemeinschaft (DMG) / früher Islamische Gemeinschaft in 
Deutschland (IGD) 

5..Islamische Gemeinschaft der Bosniaken in Deutschland - Zentralrat e.V. (IGBD) 

6..Islamische Gemeinschaft Milli Görüş (IGMG) 
7..Islamische Gemeinschaft der schiitischen Gemeinden Deutschlands (IGS) 

8..Islamrat für die Bundesrepublik Deutschland e.V. (IRD) 

9..Koordinationsrat der Muslime (KRM) 

10..Liberale Muslime in Deutschland (LMD) / Liberal-Islamischer Bund (LIB) 

11..Türkisch-Islamische Union der Anstalt für Religion (DITIB) 

12..Union der Islamisch-Albanischen Zentren in Deutschland (UIAZD) 

13..Verband der Islamischen Kulturzentren (VIKZ) 

14..Zentralrat der Marokkaner in Deutschland e.V. (ZRMD) 
15..Zentralrat der Muslime in Deutschland (ZMD) 

16..Schura, Landeszusammenschluss 

17..Sonstige: Welchen?  
 
[Falls nicht aufgelistet, bitte Name des Verbandes ausgeschrieben notieren, nicht nur Abkürzung] 
 
___________________________   
 
____________________________   
 

77..Wir sind selbst ein Verband 
 

88..Weiß nicht 
99..Keine Angabe 
 
(Mitgliedschaften in Dachverband prüfen) 
 

 

f_B1  
 f_B3 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_B3 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(wie 2011) 
B.3. Aus welchem Land bzw. aus welchen Ländern stammen die Besucher*innen Ihrer 
Gemeinde? Falls die Besucher*innen Ihrer Gemeinde aus unterschiedlichen Ländern 
stammen, nennen Sie doch bitte die wichtigsten drei Herkunftsländer. 
 
[Interviewer*in: Bitte Ländernamen notieren, nicht Regionen oder Kontinente, also bitte nicht 
Araber, Nordafrika, sondern Saudi-Arabien, Marokko etc.!] 

Land 1__________________   

Land 2__________________    

Land 3__________________  

[Interviewer*in: Falls nur 1 Land genannt, bitte Weiter-Button klicken!] 
 

 
 

(wie 2011) 
Falls mehr als 1 Land genannt:  
 
B.4. Nun würde ich noch gerne wissen, ob unter den Besucher*innen Ihrer Gemeinde eine 
Herkunftsgruppe dominiert. Stammt eine deutliche Mehrheit der Besucher*innen, damit 
meine ich mehr als 70%, aus einem bestimmten Land oder ist dies nicht der Fall?  
 
[Interviewer*in: Falls ja, bitte Ländernamen notieren, nicht Regionen oder Kontinente!] 
 

1..Ja, aus ______________________ (modifiziert) 

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

f_B2  
 f_B4 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_B4 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(wie 2011) 
B.5. Gibt es für das Gebet eigene Räumlichkeiten für Frauen? Ich meine damit entweder 
einen eigenen Gebetsraum bzw. eine eigene Empore oder Ähnliches oder aber auch durch 
einen Vorhang bzw. durch eine Stellwand abgetrennte Räumlichkeiten.  
 

1..Eigener Gebetsraum, Empore oder Ähnliches 

2..Vorhang, Stellwand oder Ähnliches 

3..Kein abgetrennter Raum für Frauen 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

(neu/2015) 
B.6.1. Wie viele Fördermitglieder - also Beitrag zahlende Mitglieder - hat Ihre Gemeinde? 
 

1..unter 20 

2..20 bis unter 50 

3..50 bis unter 100 

4..100 bis unter 150 

5..150 bis unter 200 

6..200 bis unter 500 

7..500 bis unter 1.000 

8..1.000 und mehr 

88..Weiß nicht 

99..Keine Angabe 

  

 

f_B3  
 f_B5 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 



 20

f_B5 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(wie 2011) 
B.6.2. Wenn Sie an das Freitagsgebet letzte Woche denken, wie viele Männer und Jungen 
haben ungefähr teilgenommen?  
 
Falls Sie am letzten Freitagsgebet nicht teilgenommen haben, denken Sie doch einfach an 
das letzte Freitagsgebet in dieser Moschee, an dem Sie teilgenommen haben. Hierbei sollte 
es sich allerdings um ein ganz normales Freitagsgebet handeln, nicht um ein Feiertags- 
bzw. Festtagsgebet (Bayram bzw. Eid) 
 
1..Unter 20 

2..20 bis unter 50 

3..50 bis unter 100 

4..100 bis unter 150 

5..150 bis unter 200 

6..200 bis unter 500 

7..500 bis unter 1.000 

8..1.000 und mehr 

88..Weiß nicht 

99..Keine Angabe 
 

 

(wie 2011) 
B.6.3. Und wie viele Frauen und Mädchen haben an diesem Freitagsgebet teilgenommen? 
 
1..Unter 20 

2..20 bis unter 50 

3..50 bis unter 100 

4..100 bis unter 150 

5..150 bis unter 200 

6..200 bis unter 500 

7..500 bis unter 1.000 

8..1.000 und mehr 

88..Weiß nicht 

99..Keine Angabe 

 

 

f_B4  
 f_B6 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_B6 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu) 
B.6.4. Zu welchem Anteil sind die Teilnehmer*innen des Freitagsgebets – Männer und 
Frauen zusammengenommen – unter 30 Jahre alt? Bitte nennen Sie mir eine Prozentzahl. 
 

1..Keiner 

2..1% bis 9% 

3..10 bis 29% 

4..30 bis 49% 

5..50% und mehr 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

(neu) 
B.6.5. Zu welchem Anteil sind die Teilnehmer*innen des Freitagsgebets Geflüchtete? Bitte 
nennen Sie mir eine Prozentzahl. 
 

1..Keiner 

2..1% bis 9% 

3..10 bis 29% 

4..30 bis 49% 

5..50% und mehr 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

 
f_B5  

 f_B7 Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_B7 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(wie 2011) 
B.6.6. Alle Angebote Ihrer Gemeinde zusammengenommen, religiöse wie nichtreligiöse, wie 
viele Menschen erreicht Ihre Gemeinde insgesamt?  
 

1..Unter 20 

2..20 bis unter 50 

3..50 bis unter 100 

4..100 bis unter 150 

5..150 bis unter 200 

6..200 bis unter 500 

7..500 bis unter 1.000 

8..1.000 und mehr 

88..Weiß nicht 

99..Keine Angabe 

 

 

(wie 2011)  
B.6.7. Zu welchem Anteil sind darunter Frauen und Mädchen? Bitte nennen Sie mir eine 
Prozentzahl. 
 

1..Keiner 

2..1% bis 9% 

3..10 bis 29% 

4..30 bis 49% 

5..50% und mehr 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

f_B6  
 f_B8 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_B8 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu) 
B.6.8. Zu welchem Anteil sind die Besucher*innen Ihrer Gemeinde unter 30 Jahre alt? Bitte 
nennen Sie mir eine Prozentzahl. 
 

1..Keiner 

2..1% bis 9% 

3..10 bis 29% 

4..30 bis 49% 

5..50% und mehr 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

(neu) 
B.6.8.1. Wie hat sich der Anteil der jungen Besucher*innen unter 30 Jahren in den letzten 5 
Jahren entwickelt? Ist er gestiegen, gleich geblieben oder hat er sich verringert? 
 

1..Gestiegen 

2..Gleich geblieben 

3..Verringert 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

(neu) 
B.6.9. Zu welchem Anteil sind die Besucher*innen Ihrer Gemeinde Geflüchtete? Bitte 
nennen Sie mir eine Prozentzahl. 
 

1..Keiner 

2..1% bis 9% 

3..10 bis 29% 

4..30 bis 49% 

5..50% und mehr 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

f_B7  
 f_B9 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_B9 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(wie 2011) 
B.7. Verfügt Ihre Gemeinde über eine Moschee mit Minarett? 
 

1..Ja 

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 
 
 
 

Falls = 1 
 

f_B10/B
8x1 

(neu) 
B.7.1. Ist Ihre Moschee durch andere Merkmale, z.B. durch ein Schild oder Ähnliches, 
eindeutig nach außen als solche erkennbar? 
 

1..Ja 

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 

 

 

f_B8  
 f_B10 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_B10 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(wie 2011) 
B.8. Welche der folgenden religiösen Dienstleistungen bietet Ihre Gemeinde an, eventuell in 
Kooperation mit einem übergeordneten Verband, falls sie in einem solchen Mitglied ist? 
 
[Interviewer*in: Bitte Antwortvorgaben vorlesen, Mehrfachnennungen möglich] 
 

1..Hadsch/Wallfahrt 

2..Begräbnisse 

3..Spendensammlung (Zekat bzw. Zakat) 

4..Vermittlung Tieropfer / Opferfest 

5..Eheschließung 

6..Feiern anlässlich Beschneidung 

7..Iftar-Essen für die Gemeinde 

8..Geburtsfeiern 

9..Feiern hl. Nächte (Himmelfahrt/Miradsch, Erlösung/Lailat al-Barat, 
Bestimmung/Lailat al-Qadr) 

10..Sonstiges:________________________________ [Interviewer*in: bitte Stichwort notieren] 

88..Weiß nicht 

99..Keine Angabe 

 

 

(wie 2011) 
B.9. Bietet Ihre Gemeinde Korankurse oder Islamuterricht für Kinder und Jugendliche an? 
 

1..Ja 

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

(wie 2011) 
B.10. Hat Ihre Gemeinde schon einmal am "Tag der Offenen Moschee" teilgenommen? 
 

1..Ja 

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

f_B9  
 f_C1 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 
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f_C1 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
 
Situation des Imams 

 

(wie 2011) 
C.1. Gibt es in Ihrer Gemeinde einen Imam mit Idschaza? Ich meine jemanden, der 
regelmäßig das Gebet leitet, der üblicherweise die Freitagspredigt hält oder andere 
religiöse Aufgaben wahrnimmt. Der Imam bzw. die Person, die entsprechende Aufgaben 
wahrnimmt, muss nicht angestellt sein, sondern kann auch ehrenamtlich arbeiten.  
 

1..Ja 

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 
 
 

Falls = 1 
  

f_C2/C2 
 

(wie 2011) 
C.1.1. Wird Ihre Gemeinde gelegentlich von einem Imam einer anderen Gemeinde betreut? 
 

1..Ja 

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 
 
 
 

Falls > 1 
  

f_C8/C1
6 

(wie 2011) 
C.1.2. Ist der Imam im Regelfall mindestens einmal wöchentlich in der Gemeinde 
anzutreffen oder seltener?  
 

1..1 x wöchentlich  

2..Seltener 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 
 
 

Falls > 1 
  

f_C8/C1
6 

f_B10  
 f_C2 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_C2 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu) 
C.2. Arbeitet der Imam hauptamtlich oder ehrenamtlich in Ihrer Gemeinde? 
 

1..Hauptberuflich 

2..Ehrenamtlich 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 
 

Falls > 1 
 

f_C3/C6 

(neu) 
C.3. Und ist er als Angestellter, Beamter oder freiberuflich tätig? 
 

1..Angestellter 

2..Beamter 

3..Freiberuflich 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 
 
 

Falls > 2 
 

f_C3/C6 
 

(neu) 
C.4. Wer ist der/die Arbeitgeber*in des Imams? 
 

1..Die Moscheegemeinde/der Verein 

2..Ein Dachverband 

3..Der Herkunftsstaat / eine Organisation im Herkunftsstaat 

4..Sonstiges, wer?: __________________ [Interviewer*in: bitte Stichwort notieren 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
  

 

(neu) 
C.5. Ist der Arbeitsvertrag des Imams befristet oder unbefristet? 
 

1..Befristet 

2..Unbefristet 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

f_C1  
 f_C3 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_C3 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu) 
C.6. Seit wann ist der Imam in Ihrer Gemeinde tätig? 
 
Interviewer*in: Bitte Zahl notieren] 
 
Seit ________ Jahren 
 

 

(neu) 
C.7. Wo ist der Imam geboren? 
 

1..In Deutschland 

2..In einem anderen Land, welchem? _____________ [Interviewer*in: bitte Stichwort notieren] 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 
 

Falls = 1 
 

f_C4/C1
0 

(neu) 
C.8. Seit wann lebt der Imam in Deutschland? 
 
Interviewer*in: Bitte Zahl notieren] 
 
Seit ________ Jahren 
 

 

(neu) 
C.9. Wie schätzen Sie die Deutschkenntnisse des Imams beim Verstehen ein?  
 

1..Sehr gut 

2..Gut 

3..Mittelmäßig 

4..Eher schlecht 

5..Sehr schlecht 

6..Gar nicht 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

f_C2  
 f_C4 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_C4 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu) 
C.10. Wie alt ist der Imam? 
 
[Interviewer*in: Bitte Zahl notieren] 
 
____________   Jahre 
 

 

(neu) 
C.11. Welchen Ausbildungsweg bzw. theologische Qualifikation zur Idschaza hat Ihr Imam 
genommen? 
 
[Interviewer*in: Bitte Antwortvorgaben vorlesen] 
 

1..Kurse zur religiösen Fort-/ Weiterbildung 

2..Religiöse Berufsfachschule / Bildungszentrum oder ein religiöses Gymnasium für Imame 
(Imam-Hatip Lisesi, Al-Azar-Schule, Madrasa) – schulische Ausbildung 

3..Studium der Islamischen Theologie / Islamwissenschaft an einer Hochschule/Uni 

4..Sonstige: ________________________________[Interviewer*in: bitte Stichwort notieren] 
 

5..Keine Ausbildung mit religiösem Bezug 
 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 
 
 

Falls > 4 
 

f_C5/C1
2 

(neu) 
C.11.1. In welchem Land hat Ihr Imam seine religiöse Ausbildung zur Idschaza 
abgeschlossen, also ein Zertifikat erworben? 
 

1..In Deutschland 

2..In einem anderen Land, welchem? _______________[Interviewer*in: bitte Stichwort notieren] 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

f_C3  
 f_C5 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_C5 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu) 
C.12. Hat Ihr Imam nichtreligiöse bzw. nichttheologische Fort- oder 
Weiterbildungsangebote wahrgenommen oder nichtreligiöse Zertifikatskurse in 
Deutschland absolviert? 
 

1..Ja 

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 
 

Falls > 1 
 

f_C6/C1
4 

(neu) 
C.13. Falls ja, welche Art von Kursen oder Angeboten? 
 
[Interviewer*in: Bitte Antwortvorgaben vorlesen, Mehrfachnennungen möglich] 
 

1..Zertifikat / Kurs für Jugendarbeit 

2..Zertifikat / Kurs für Sozialarbeit 

3..Zertifikat / Kurs für pädagogische Arbeit 

4..Zertifikat / Kurs für Senior*innenarbeit 

5..Deutschkurs 

6..Kurs / Zertifikat für interreligiösen Dialog 

7..Kurs / Zertifikat für die Nutzung neuer Medien 

8..Allgemeine Qualifizierungsangebote für Gemeindevertreter*innen  

9..Zertifikat / Kurs zur politischen Bildung 

10..Sonstige, welche?: _______________________ [Interviewer*in: bitte Stichwort notieren] 

88..Weiß nicht 

99..Keine Angabe 
 

 

f_C4  
 f_C6 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_C6 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu) 
C.14. Welche der folgenden nichtreligiösen Tätigkeiten übt Ihr Imam regelmäßig in Ihrer 
Gemeinde aus? 
 
[Interviewer*in: Bitte Antwortvorgaben vorlesen, Mehrfachnennungen möglich] 
 

1..Beratung von Gemeindemitgliedern bei Alltagsproblemen und Familienkonflikten 

2..Beratung von Gemeindemitgliedern in sozialen Fragen 

3..Nichtreligiöse Senior*innenarbeit 

4..Nichtreligiöse Jugendarbeit  
 

5..Verwaltungsaufgaben in der Gemeinde 

6..Moscheeführungen für Nichtmuslim*innen 

7..Beteiligung an interreligiösen / interkulturellen Veranstaltungen 

8..Mitarbeit in kommunalen Gremien 

9..Kooperation mit Ansprechpartner*innen auf kommunaler Ebene wie Lehrer*innen /  
Sozialarbeiter*innen, Polizei 

10..Mitarbeit in muslimischen Arbeitskreisen oder Gremien zum Austausch 

11..Mitarbeit in Gremien zum interkulturellen / interreligiösen Dialog 

12..Sonstige, welche?: _____________________ [Interviewer*in: bitte Stichwort notieren] 
88..Weiß nicht 
99..Keine Angabe 
 

 

f_C5  
 f_C7 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_C7 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu) 
C.15. In welchen der folgenden nichtreligiösen Bereiche sehen Sie Fortbildungsbedarf für 
Ihren Imam? 
 
[Interviewer*in: Bitte Antwortvorgaben vorlesen, Mehrfachnennungen möglich] 
 

1..Deutschkenntnisse 

2..Politisches System in Deutschland / politische Bildung 

3..Rechts- und Sozialsystem in Deutschland 

4..Interkultureller / interreligiöser Dialog 

5..Beratungsmethoden und pädagogische Lehrmethoden 

6..Jugendarbeit 

7..Senior*innenenarbeit 

8..Umgang mit Sucht- und Kriminalitätsproblemen 

9..Umgang mit familiären Problemen 

10..Umgang mit Extremismus 
 

11..Kein Fortbildungsbedarf bei unserem Imam 
 

88..Weiß nicht 
99..Keine Angabe 
 

 

(neu) 
C.15.1. Gibt es weitere nichtreligiöse Bereiche, in denen Sie Fortbildungsbedarf für Ihren 
Imam sehen? 
 
Falls ja, welche ____________________________  [Interviewer*in: bitte Stichwort notieren] 
 

 

f_C6  
 f_C8 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_C8 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu) 
C.16. Gibt es in Ihrer Gemeinde weibliche Imame oder Hoҫas oder eine Murşida? Wir 
meinen damit Frauen, die eine religiöse oder gottesdienstliche Leitung oder Anleitungen 
beim Gebet übernehmen. 
 

1..Ja 

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

f_C7  
 f_D1 

 
 
 

Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_AB1 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 

Grunddaten und Fragen zu Dedes* - nur für Aleviten: (A_B, A_C) 
 

 

(wie 2011, Antwortmöglichkeiten verringert) 
A_A.5. Welche Funktion haben Sie in der Gemeinde? 
 

1..Dede/Vorbeter 
2..Vorsitzende/r 
3..Mitglied Vorstand 
4..Mitglied 
5..Angestellte/r 
8..Sonstiges: _______________________________ [Interviewer*in: bitte Stichwort notieren] 

9..Keine Angabe 
 

 

(wie 2011, Antwortvorgaben verändert, vorher offen) 

A_B.2. Ich würde gerne wissen, ob Ihre Gemeinde bzw. Ihr Cem-Haus mit anderen 
alevitischen und / oder islamischen Vereinen in einem oder mehreren Dachverbänden 
zusammengeschlossen ist. Bitte geben Sie alle Verbände an, in denen Ihr Verein 
organisiert ist. 
 
[Interviewer*in: Mehrfachnennungen möglich! Falls nicht aufgelistet, bitte Name des Verbandes 
ausgeschrieben notieren, nicht nur Abkürzung!] 
 

1.. Alevitische Gemeinde Deutschland (Almanya Alevi Birlikleri Federasyonu) (AABF) 

2..Bund Alevitischer Gemeinden e.V. (BAG), (Alevi Inanç Toplumu Almanya) (AITA) 

3..Sonstige: Welche? 
 
_____________________________   
 
_____________________________   
 
88..Weiß nicht 
99..Keine Angabe 
 
 

 

 
f_A3  

 f_AB2 
 

Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_AB2 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu/2015) 
A_B.6.1. Wie viele Fördermitglieder - also Beitrag zahlende Mitglieder - hat Ihre Gemeinde? 
 

1..unter 20 

2..20 bis unter 50 

3..50 bis unter 100 

4..100 bis unter 150 

5..150 bis unter 200 

6..200 bis unter 500 

7..500 bis unter 1.000 

8..1.000 und mehr 

88..Weiß nicht 

99..Keine Angabe 

  

 

f_AB1  
 f_AB3 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_AB3 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(wie 2011) 
A_B.6.2. Wenn Sie an das letzte Wochenende denken, wie viele Männer und Jungen haben 
ungefähr die Gemeinde besucht? Falls Sie nicht da waren, denken Sie doch einfach an das 
letzte Wochenende, an dem Sie da waren.  
 

1..unter 20 

2..20 bis unter 50 

3..50 bis unter 100 

4..100 bis unter 150 

5..150 bis unter 200 

6..200 bis unter 500 

7..500 bis unter 1.000 

8..1.000 und mehr 

88..Weiß nicht 

99..Keine Angabe 
 

 

(wie 2011) 
A_B.6.3. Und wie viele Frauen und Mädchen waren ungefähr da? 
 
1..unter 20 

2..20 bis unter 50 

3..50 bis unter 100 

4..100 bis unter 150 

5..150 bis unter 200 

6..200 bis unter 500 

7..500 bis unter 1.000 

8..1.000 und mehr 

88..Weiß nicht 

99..Keine Angabe 

 

 

f_AB2  
 f_AB4 Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_AB4 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu) 
A_B.6.4. Zu welchem Anteil waren die Besucher*innen des letzten Wochenendes – Männer 
und Frauen zusammengenommen – unter 30 Jahre alt? Bitte nennen Sie mir eine 
Prozentzahl. 
 

1..Keiner 

2..1% bis 9% 

3..10 bis 29% 

4..30 bis 49% 

5..50% und mehr 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

(neu) 
A_B.6.5. Zu welchem Anteil waren die Besucher*innen des letzten Wochenendes 
Geflüchtete? Bitte nennen Sie mir eine Prozentzahl. 
 

1..Keiner 

2..1% bis 9% 

3..10 bis 29% 

4..30 bis 49% 

5..50% und mehr 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

 
f_AB3  

 f_AB5 Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_AB5 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(wie 2011) 
A_B.6.6. Alle Angebote Ihrer Gemeinde zusammengenommen, religiöse wie nichtreligiöse, 
wie viele Menschen erreicht Ihre Gemeinde insgesamt?  
 

1..unter 20 

2..20 bis unter 50 

3..50 bis unter 100 

4..100 bis unter 150 

5..150 bis unter 200 

6..200 bis unter 500 

7..500 bis unter 1.000 

8..1.000 und mehr 

88..Weiß nicht 

99..Keine Angabe 

 

 

(wie 2011)  
A_B.6.7. Zu welchem Anteil sind darunter Frauen und Mädchen? Bitte nennen Sie mir eine 
Prozentzahl. 
 

1..Keiner 

2..1% bis 9% 

3..10 bis 29% 

4..30 bis 49% 

5..50% und mehr 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

f_AB4  
 f_AB6 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_AB6 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu) 
A_B.6.8. Zu welchem Anteil sind die Menschen, die Ihre Gemeinde insgesamt erreicht, 
unter 30 Jahre alt? Bitte nennen Sie mir eine Prozentzahl. 
 

1..Keiner 

2..1% bis 9% 

3..10 bis 29% 

4..30 bis 49% 

5..50% und mehr 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

(neu) 
A_B.6.8.1. Wie hat sich der Anteil der jungen Besucher*innen unter 30 Jahren in den letzten 
5 Jahren entwickelt? Ist er gestiegen, gleich geblieben oder hat er sich verringert? 
 

1..Gestiegen 

2..Gleich geblieben 

3..Verringert 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

(neu) 
A_B.6.9. Zu welchem Anteil sind die Menschen, die Ihre Gemeinde insgesamt erreicht, 
Geflüchtete? Bitte nennen Sie mir eine Prozentzahl. 
 

1..Keiner 

2..1% bis 9% 

3..10 bis 29% 

4..30 bis 49% 

5..50% und mehr 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

f_AB5  
 f_AB7 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_AB7 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu) 
A_B.7.1. Ist Ihr Cem-Haus z.B. durch ein Schild oder Ähnliches eindeutig nach außen als 
solches erkennbar? 
 

1..Ja 

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 

 

 

(wie 2011) 
A_B.9. Bietet Ihre Gemeinde Saz- und Semah-Kurse für Kinder und Jugendliche an? 
 

1..Saz 

2..Semah 

3..Beide, Saz und Semah 

4..Keines von beiden 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

(neu) 
A_B.10. Hat Ihre Gemeinde schon einmal am "Tag der Offenen Moschee" teilgenommen? 
 

1..Ja 

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

f_AB6  
 f_AC1 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_AC1 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
 
Situation des Dede 

 

(wie 2011) 
A_C.1. Gibt es in Ihrer Gemeinde einen Dede? Der Dede muss nicht angestellt sein, 
sondern kann auch ehrenamtlich arbeiten.  
 

1..Ja 

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 
 

Falls = 1 
 

f_AC2/A
C2 

(wie 2011) 
A_C.1.1. Wird Ihre Gemeinde gelegentlich von einem Dede einer anderen Gemeinde 
betreut? 
 

1..Ja 

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 
Falls > 1 
 

f_AC8/A
C16 

(wie 2011) 
A_C.1.2. Ist der Dede im Regelfall mindestens einmal wöchentlich in der Gemeinde 
anzutreffen oder seltener? 
 

1..1 x wöchentlich  

2..Seltener 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 
 
 

Falls > 1 
 

f_AC8/A
C18 

 
f_AB7  

 f_AC2 
 

Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_AC2 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu) 
A_C.2. Arbeitet der Dede hauptamtlich oder ehrenamtlich? 
 

1..Hauptberuflich 

2..Ehrenamtlich 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 
 

Falls > 1 
 

f_AC3/A
C6. 

(neu) 
A_C.3. Und ist er als Angestellter oder freiberuflich tätig? 
 

1..Angestellter 

3..Freiberuflich 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 
 
 

Falls > 1 
 

f_AC3/A
C6 

 

(neu) 
A_C.4. Wer ist der Arbeitgeber des Dede? 
 

1..Das Cem-Haus/der Cem-Haus-Verein 

2..Ein Dachverband 

4..Sonstiges, wer? _________________ [Interviewer*in: bitte Stichwort notieren] 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
  

 

(neu) 
A_C.5. Ist der Arbeitsvertrag des Dede befristet oder unbefristet? 
 

1..Befristet 

2..Unbefristet 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

f_AC1  
 f_AC3 

 
 

Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_AC3 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu) 
A_C.6. Seit wann ist Ihr Dede in Ihrem Cem-Haus tätig? 
 
[Interviewer*in: Bitte Zahl notieren] 
 
Seit ________ Jahren 
 

 

(neu) 
A_C.7. Wo ist Ihr Dede geboren? 
 

1..In Deutschland 

2..In einem anderen Land, welchem?: ______________ [Interviewer*in: bitte Stichwort notieren] 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 
 

Falls = 1 
 

f_AC4/A
C10 

(neu) 
A_C.8. Seit wann lebt Ihr Dede in Deutschland? 
 
[Interviewer*in: Bitte Zahl notieren] 
 
Seit ________ Jahren 
 

 

(neu) 
A_C.9. Wie schätzen Sie die Deutschkenntnisse Ihres Dede beim Verstehen ein?  
 

1..Sehr gut 

2..Gut 

3..Mittelmäßig 

4..Eher schlecht 

5..Sehr schlecht 

6..Gar nicht 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

f_AC2  
 f_AC4 

 
 

Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_AC4 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu) 
A_C.10. Wie alt ist Ihr Dede? 
 
[Interviewer*in: Bitte Zahl notieren] 
 
____________   Jahre 
 

 

 
f_AC3  

 f_AC5 
 

 

Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_AC5 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu) 
A_C.12. Hat Ihr Dede nichtreligiöse bzw. nichttheologische Fort- oder 
Weiterbildungsangebote wahrgenommen oder nichtreligiöse Zertifikatskurse in 
Deutschland absolviert? 
 

1..Ja 

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 
 

Falls > 1 
 

f_AC6/A
C14 

(neu) 
A_C.13. Falls ja, welche Art von Kursen oder Angeboten? 
 
[Interviewer*in: Bitte Antwortvorgaben vorlesen, Mehrfachnennungen möglich] 
 

1..Zertifikat / Kurs für Jugendarbeit 

2..Zertifikat / Kurs für Sozialarbeit 

3..Zertifikat / Kurs für pädagogische Arbeit 

4..Zertifikat / Kurs für Senior*innenarbeit 

5..Deutschkurs 

6..Kurs / Zertifikat für interreligiösen Dialog 

7..Kurs / Zertifikat für die Nutzung neuer Medien 

8..Allgemeine Qualifizierungsangebote für Gemeindevertreter*innen  

9..Zertifikat / Kurs zur politischen Bildung 

10..Sonstige, welche? _____________________ [Interviewer*in: bitte Stichwort notieren] 

88..Weiß nicht 

99..Keine Angabe 
 

 

f_ AC4 
 f_AC6 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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Tabelle f_Interview  1          f_AC6 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu) 
A_C.14. Welche der folgenden nichtreligiösen Tätigkeiten übt Ihr Dede regelmäßig in Ihrer 
Gemeinde aus? 
 
D1 
 

1..Beratung von Gemeindemitgliedern bei Alltagsproblemen und Familienkonflikten 

2..Beratung von Gemeindemitgliedern in sozialen Fragen 

3..Nichtreligiöse Senior*innenarbeit 

4..Nichtreligiöse Jugendarbeit  
 

5..Verwaltungsaufgaben in der Gemeinde 

6..Führungen im Cem-Haus für Nichtgemeindemitglieder 

7..Beteiligung an interreligiösen / interkulturellen Veranstaltungen 

8..Mitarbeit in kommunalen Gremien 

9..Kooperation mit Ansprechpartner*innen auf kommunaler Ebene wie Lehrer*innen /    
Sozialarbeiter*innen, Polizei 

10..Mitarbeit in alevitischen oder muslimischen Arbeitskreisen oder Gremien zum Austausch 

11..Mitarbeit in Gremien zum interkulturellen / interreligiösen Dialog 

12..Sonstige, welche? _____________________[Interviewer*in: bitte Stichwort notieren] 
88..Weiß nicht 
99..Keine Angabe 
 

 

f_AC5  
 f_AC7 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_AC7 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu) 
A_C.15. In welchen der folgenden nichtreligiösen Bereiche sehen Sie Fortbildungsbedarf 
für Ihren Dede? 
 
[Interviewer*in: Bitte Antwortvorgaben vorlesen, Mehrfachnennungen möglich] 
 

1..Deutschkenntnisse 

2..Politisches System in Deutschland / politische Bildung 

3..Rechts- und Sozialsystem in Deutschland 

4..Interkultureller / interreligiöser Dialog 

5..Beratungsmethoden und pädagogische Lehrmethoden 

6..Jugendarbeit 

7..Senior*innenarbeit 

8..Umgang mit Sucht- und Kriminalitätsproblemen 

9..Umgang mit familiären Problemen 

10..Umgang mit Extremismus 
 

11..Kein Fortbildungsbedarf bei unserem Dede 
 

88..Weiß nicht 
99..Keine Angabe 
 

 

(neu) 
A_C.15.1. Gibt es weitere nichtreligiöse Bereiche, in denen Sie Fortbildungsbedarf für Ihren 
Dede sehen? 
 
[Interviewer*in: bitte Stichwort notieren] 
 
Falls ja, welche ____________________________  
 

 

f_AC6  
 f_AC8 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_AC8 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu) 
A_C.16. Gibt es in Ihrer Gemeinde außer dem Dede weitere Personen, die regelmäßig die 
religiöse Betreuung übernehmen? 
 

1..Ja 

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 
 
 
 

Falls > 
1 

f_D1/D1 

(neu) 
A_C.16.1. Sind darunter auch Frauen? 
 

1..Ja 

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

f_AC7  
A f_D1 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_D1 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
 
Weitere Grunddaten für alle: 
 

 

(wie 2011) 
D.1. Wann hat sich Ihre Gemeinde gegründet? 
 
1..vor 1970 

2..1970-1979 

3..1980-1989 

4..1990-1999 

5..2000-2010 

6..2011-2014 

7..Ab 2015 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

(wie 2011) 
D.2. Die räumliche Lage Ihrer Gemeinderäumlichkeiten ist…  
 
[Interviewer*in: Antwortmöglichkeiten bitte vorlesen!] 
 

1..innerstädtisch 

2..im Wohngebiet 

3..im Gewerbegebiet 

4..Sonstiges: _____________________ [Interviewer*in: bitte Stichwort notieren] 

5..wechselnde Räumlichkeiten 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

f_C8 
 f_D2 

 Zurück 

Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_D2 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(wie 2011) 
D.3. Was schätzen Sie, wie viele Personen, also Männer und Frauen, würden in den 
Gebetsraum Ihrer Gemeinde passen? 
 

1..unter 20 

2..20 bis unter 50 

3..50 bis unter 100 

4..100 bis unter 150 

5..150 bis unter 200 

6..200 bis unter 500 

7..500 bis unter 1.000 

8..1.000 und mehr 

88..Weiß nicht 

99..Keine Angabe 
 

 

(wie 2011) 
D.4. Gibt es über die Gebetsräumlichkeit hinaus Räume für weitere Aktivitäten und 
Freizeitangebote? 
 

1..Ja 

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 

 

 

(wie 2011) 
D.5. An wie vielen Wochentagen sind Ihre Gemeinderäumlichkeiten in der Regel für 
Besucher*innen geöffnet? 
 

1..1 bis 2 Tage 

2..3 bis 4 Tage 

3..5 bis 7 Tage 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

f_D1  
 f_D3 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_D3 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(wie 2011) 
D.6. Sind die Räumlichkeiten im Besitz Ihrer Gemeinde oder des Verbandes, 
dem Sie angehören? 
 

1..Ja 

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 
 
 
 
 

Falls >1 
 

f_D4/D8 

(wie 2011) 
D.7. Erzielt Ihre Gemeinde Mieteinnahmen aus dieser Liegenschaft? 
 

1..Ja 

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

f_D2  
 f_D4 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_D4 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(wie 2011) 
D.8. Sind Bauprojekte der Gemeinde in der Planung oder in Ausführung? 
 

1..Ja 

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

(wie 2011) 
D.9. Wie schätzen Sie den Einzugsbereich Ihrer Gemeinde ein? Von wie weit 
her kommen Besucher*innen? 
 

1..0 bis 5 km 

2..6 bis 20 km 

3..über 20 km 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

(wie 2011) 
D.10. Wie groß ist der Ort, in dem sich Ihre Gemeinde befindet? Handelt es sich um eine … 
 
[Interviewer*in: Antwortmöglichkeiten bitte vorlesen!] 
 

1..Kleine Gemeinde mit weniger als 5.000 Einwohner*innen 

2..Kleinstadt mit 5.000 bis unter 20.000 Einwohner*innen 

3..Mittlere Stadt mit 20.000 bis unter 100.000 Einwohner*innen 

4..Größere Stadt mit 100.000 bis unter 500.000 Einwohner*innen 

5..Großstadt mit 500.000 und mehr Einwohner*innen 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

f_D3  
 f_D5 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_D5 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(wie 2011) 
D.11. Gibt es eine Aufgabenstruktur in Ihrer Gemeinde, in Form von Abteilungen oder 
Beauftragten? Welche solcher Abteilungen, Arbeitsgruppen oder Beauftragten gibt es, 
abgesehen einmal von einem Imam oder Dede? Gibt es ……. 
 
[Interviewer*in: Antwortmöglichkeiten bitte vorlesen! Mehrfachnennungen möglich!] 
 

1..Kassenwart / Schatzmeister*in 

2..Öffentlichkeitsarbeit 

3..Kinder / Jugendliche 

4..Dialog 

5..Frauen 

6..Senior*innen 

7..Bildung / Kultur 

8..Sport 

9..Geflüchtete 

10..Sonstige, welche? __________________________ [Interviewer*in: bitte Stichwort notieren] 

88..Weiß nicht 

99..Keine Angabe 
 

 
 

(wie 2011) 
D.12. Welche Rechtsform hat Ihre Organisation? 
 

1..e.V. (eingetragener Verein) 

2..Initiative / Netzwerk 

3..Sonstige: _________________ [Interviewer*in: bitte Stichwort notieren] 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

  

f_D4  
 f_D6 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_D6 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(wie 2011) 
D.13. In welcher Sprache finden religiöse Veranstaltungen in Ihrer Gemeinde statt? 
 
[Interviewer*in: Mehrfachnennungen möglich!] 
 

1..Deutsch 

2..Herkunftssprache 

3..Arabisch 

4..mit deutscher Übersetzung 

5..mit Übersetzung in die Herkunftssprache 

6..Sonstige: _______________________________[Interviewer*in: bitte Stichwort notieren] 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

f_D5  
 f_D7 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 



 55

  
f_D7 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu) 
D.14. Die Corona-Pandemie hat ja viele Lebensbereiche eingeschränkt und möglicherweise 
auch Auswirkungen auf Ihr praktisches Gemeindeleben gehabt. Welche der folgenden 
Veränderungen haben Ihre Gemeinde aufgrund der Corona-Einschränkungen betroffen? 
 
[Interviewer*in: Antwortmöglichkeiten bitte vorlesen, Mehrfachnennungen möglich!] 
 

1..Die Zahl der Mitglieder ist zurückgegangen 

2..Es kommen weniger Menschen zu den Gottesdiensten / zum Freitagsgebet / zu 
Wochenendveranstaltungen 

3..Es nehmen weniger Menschen unsere Angeboten wahr 

4..Wir mussten das Angebot an religiösen Dienstleistungen einschränken 

5..Wir haben das nichtreligiöse Angebot reduziert 

6..Uns stehen weniger ehrenamtliche Mitarbeiter*innen zur Verfügung  

7..Die Zusammenarbeit mit anderen muslimischen oder alevitischen Gemeinden ist 
zurückgegangen 

8..Die Zusammenarbeit mit anderen Organisationen vor Ort ist zurückgegangen 

9..Der Bedarf nach Seelsorge ist gestiegen 

10..Wir hatten finanzielle Einbußen aufgrund geringerer Mitgliederbeiträge oder Spenden 

11..Wachsende Bürokratie (z.B. durch Hygienekonzepte) 

 

 

(neu) 
D.14.1. Hat Ihre Gemeinde Informationsmaterial des Koordinationsrats der Muslime (KRM) 
im Rahmen der Corona-Pandemie genutzt? 
 

1..Ja 

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 

 

 

f_D6  
 f_D8 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_D8 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu) 
D.15. Verfügt Ihre Organisation über eine Internet-Seite oder einen Facebook-Auftritt? 
 

1..Ja 

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 
 
 
 
 

(neu) 
D.16. Hat Ihre Gemeinde aufgrund der Corona-Pandemie ihr digitales Angebot 
ausgeweitet?  
 

1..Ja 

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 

 

 
 
 

Falls > 1 
 

f_D9/D1
8 

(neu) 
D.17. Falls ja, welche der folgenden Entwicklungen trifft auf Ihre Gemeinde zu? 
 
[Interviewer*in: Antwortmöglichkeiten bitte vorlesen, Mehrfachnennungen möglich!] 
 

1..Mehr Inhalte / Rubriken auf der Homepage 

2..Virtuelle Kurse  

3..Virtueller Koran- / Religionsunterricht  

4..Übertragung der Freitagspredigt 

5..Beratungsangebote per Video 

6..Sprechzeiten per Video / Live-Chat 

7..Video-Konferenzen von Vorstandssitzungen 
 

 

f_D7  
 f_D9 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_D9 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu) 
D.18. Haben Sie persönlich in den letzten beiden Jahren aufgrund Ihrer 
Religionszugehörigkeit Diskriminierung erlebt? 
 

1..Ja 

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 

 

 

(neu) 
D.19. Gab es in den letzten beiden Jahren Anfeindungen gegenüber der Gemeinde in der 
Nachbarschaft oder im Stadtteil? 
 

1..Ja 

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 

 

 
 

Falls > 1 
 

f_E1/E1 

f_D8  
 f_D10 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_D10 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu) 
D.20. Falls ja, welcher Art waren diese Anfeindungen? 
 
[Interviewer*in: Antwortmöglichkeiten bitte vorlesen, Mehrfachnennungen möglich!] 
 

1..Negative Berichte oder Leserbriefe in den Medien 

2..Drohmails / Hate-Speech / Hassmitteilungen in Sozialen Medien 

3..Beschwerden bei der Polizei oder dem Ordnungsamt 

4..Verbale Auseinandersetzungen  

5..Tätliche Auseinandersetzungen / Angriffe 

6..Demonstrationen 

7..Belästigung von Gemeindemitgliedern / Besucher*innen 

8..Beschädigungen am Gebäude oder auf dem Gelände / Gewalt gegen Sachen / 
Brandanschläge 
 

 

(neu) 
D.21. Was war der Grund für die Konflikte? 
 
[Interviewer*in: Bitte Stichworte notieren] 
 
________________________________________________________    
 
_________________________________________________________   
 

 

 
f_D9  

 f_E1 
 

 

Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_E1 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 

E. Angebote  
 

(wie 2011) 
E.1. Außer religiösen Veranstaltungen, gemeinsamen Gebeten und Korankursen - welche 
weiteren Angebote können in Ihrer Gemeinde durch Jugendliche wahrgenommen werden? 
 
[Interviewer*in: Antwortmöglichkeiten bitte vorlesen, Mehrfachnennungen möglich!] 
 

1..Sport / Bewegung 

2..Hausaufgabenhilfe, Nachhilfe 

3..Sprachkurse Herkunftssprache 

4..Sprachkurse Deutsch 

5..Musik, Kultur, Tanz, Folklore 

6..Handarbeiten, Basteln, Kochen 

7..Computer, EDV 

8..Gesellschaftskunde / Exkursionen 

9..Interreligiöser Dialog 

10..Sonstiges: __________________________ [Interviewer*in: bitte Stichwort notieren] 
 

11..Keine Angebote 
 

88..Weiß nicht 

99..Keine Angabe 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Falls 
E1x11 = 

1 
Or 

E1x88 = 
1 
or 

E1x99 = 
1 

  
f_E4/E7 

f_D10  
 f_E2 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_E2 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(wie 2011) 
E.2. Gibt es in Ihrer Gemeinde gemeinsame Freizeitangebote für Jungen und Mädchen? 
 

1..Ja 

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

(wie 2011) 
E. 3. Gibt es Freizeitangebote speziell für Mädchen? 
 

1..Ja 

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

f_E1  
 f_E3 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_E3 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(wie 2011) 
E.4. Was schätzen Sie, wie viele Kinder und Jugendliche beteiligen sich an diesen 
Aktivitäten? 
 

1..bis 20 

2..21 bis 50 

3..51 bis 100 

4..Mehr als 100 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

(wie 2011) 
E.5. Und wieviel Prozent davon sind Mädchen? 
 
1..Keine 

2..1% bis 9% 

3..10% bis 29% 

4..30% bis 49% 

5..50% und mehr 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

(wie 2011) 
E.6. Nehmen auch nichtmuslimische bzw. nichtalevitische Jugendliche an diesen 
Aktivitäten teil? 
 
[Interviewer*in: Antwortmöglichkeiten bitte vorlesen!] 
 
1..Ja, vereinzelt 

2..Ja, in größerem Umfang 

3..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

f_E2  
 f_E4 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 



 62

f_E4 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(wie 2011) 
E.7. Und welche nicht religiösen Angebote können in Ihrer Gemeinde durch Erwachsene 
wahrgenommen werden? 
 
[Interviewer*in: Antwortmöglichkeiten bitte vorlesen, Mehrfachnennungen möglich!] 
 

1..Sport / Bewegung 

2..Sprachkurse Herkunftssprache 

3..Sprachkurse Deutsch 

4..Musik, Kultur, Tanz, Folklore 

5..Offizielle Integrationskurse 

6..Handarbeiten, Basteln, Kochen 

7..Einzelhandel, Friseur etc. 

8..Teestube 

9..Gesundheitsberatung 

10..Erziehungsberatung 

11..Sozialberatung 

12..Computer, EDV 

13..Gesellschaftskunde / Exkursionen 

14..Interreligiöser Dialog 

15..Sonstiges: ______________________________ [Interviewer*in: bitte Stichwort notiere] 
 

16..Keine Angebote 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Falls 
E7x16 = 

1  
or 

E7x88 = 
1  
or 

E7x99 = 
1  
 

f_E7/E1
3 

(wie 2011, leicht modifiziert) 
E.8. Nehmen auch Nichtmuslim*innen bzw. Nichtalevit*innen an diesen Aktivitäten teil? 
 
[Interviewer*in: Antwortmöglichkeiten bitte vorlesen!] 
 

1..Ja, vereinzelt 

2..Ja, in größerem Umfang 

3..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

f_ E3 
 f_E5 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_E5 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(wie 2011) 
E.9. Sind hierunter zielgruppenspezifische Angebote für…? 
 
[Interviewer*in: Antwortmöglichkeiten bitte vorlesen, Mehrfachnennungen möglich!] 
 

1..Frauen 

2..Senior*innen 

3..Neueinwander*innen 

4..Islaminteressierte/Nichtmuslim*innen 
 

5..Keine zielgruppenspezifischen Angebote 
 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 
 
 
 
 
 

Falls  
E9x5 = 

1 
Or  

E9x8 = 
1 

Or 
E9x9 = 

1  
  

f_E6/E1
1 

(wie 2011) 
E.10. Um welche Angebote handelt es sich dabei? 
 
[Interviewer*in: Bitte Stichworte notieren] 
 
_____________________________________________________  
 
_____________________________________________________  
 
_____________________________________________________  
 
_____________________________________________________  
 

 

f_E4  
 f_E6 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_E6 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(wie 2011) 
E.11. Was schätzen Sie, wie viele Menschen beteiligen sich an diesen Aktivitäten der 
Gemeinde? 
 

1..bis 20 

2..21 bis 50 

3..51 bis 200 

4..201 bis 500 

5..mehr als 500 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

(wie 2011) 
E.12. Und wieviel Prozent sind davon Mädchen und Frauen? 
 

1..Keine 

2..1% bis 9% 

3..10% bis 29% 

4..30% bis 49% 

5..50% und mehr 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

f_E5  
 f_E7 

 
 

Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_E7 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu) 
E.13. Und welche nichtreligiösen Angebote können in Ihrer Gemeinde durch Geflüchtete 
wahrgenommen werden? 
 
[Interviewer*in: Antwortmöglichkeiten bitte vorlesen, Mehrfachnennungen möglich!] 
 

1..Hilfe im Alltag (Übersetzungen, Behördengänge, Begleitung, etc.) 

2..Hilfe bei Wohnungs- oder Arbeitssuche 

3..Sprachkurse Deutsch 

4..Offizielle Integrationskurse 

5..Sozialberatung 

6..Rechtsberatung 

7..Sonstige Beratung 

8..Spenden sammeln und verteilen (Kleidung, Hausrat, Geld) 

9..Teestube 

10..Selbsthilfegruppe 

11..Informationsveranstaltungen, Informationsgespräche 

12..Bildungsangebote 

13..Sonstiges: _____________________ [Interviewer*in: bitte Stichwort notieren] 

 
14..Keine Angebote speziell für Geflüchtete 

 
88..Weiß nicht 

99..Keine Angabe 
 

 
 
 
 
 
 
 

Falls 
E13x14 

= 1  
Or 

E13x88 
= 1  
Or 

E13x99 
= 1  
 

F_E9/E1
6 

f_E6  
 f_E8 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 



 66

f_E8 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu) 
E.14. Was schätzen Sie, wie viele Geflüchtete beteiligen sich an diesen speziellen 
Aktivitäten der Gemeinde? 
 

1..bis 20 

2..21 bis 50 

3..51 bis 200 

4..201 bis 500 

5..mehr als 500 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

(neu) 
E.15. Und wieviel Prozent sind davon Mädchen und Frauen? 
 

1..Keine 

2..1% bis 9% 

3..10% bis 29% 

4..30% bis 49% 

5..50% und mehr 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

f_E7  
 f_E9 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_E9 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu/2015) 
E.16. Wie werden Ihre nichtreligiösen Angebote für Jugendliche, Erwachsene und 
Geflüchtete finanziert? 
 
[Interviewer*in: Mehrfachnennungen möglich] 
 
1..Ehrenamt 
2..Mitgliedsbeiträge der Gemeinde 
3..Sonstige Eigenmittel der Gemeinde 

4..Eigenbeiträge der Teilnehmer*innen 

5..Spenden 
6..Mittel des Dachverbandes 

7..Kommunale Mittel 
8..Landesmittel 
9..Bundesmittel 
10..Sonstiges 
 

11..Keinerlei nichtreligiöse Angebote für Jugendliche, Erwachsene und Geflüchtete 

 
88..Weiß nicht 
99..Keine Angabe 

 

 

f_E8  
 f_F1 Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 



 68

f_F1 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 

F. Kooperationen 
 

(neu) 
F.1.1. Besteht oder bestand eine erfolgreiche Kooperation Ihrer Gemeinde mit dem 
Integrationsrat oder Ausländerbeirat Ihrer Stadt oder Region? Mit Kooperation meinen wir 
gemeinsame Aktivitäten oder Projekte, die über den bloßen Kontakt hinausgehen. 
 
[Interviewer*in: Antwortmöglichkeiten bitte vorlesen!] 
 

1..Ja, aktuell 

2..Ja, früher 

3..Nein, es gab bisher keine Kooperation, und es gab auch keine Versuche, zu kooperieren 

4..Nein, Versuche dazu oder frühere Kooperationen sind gescheitert 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 

 

 
 
 

Falls > 1 
 

f_F2/ 
F.1.2. 

(neu) 
F.1.1.1. Nehmen Sie bei dieser Kooperation folgende Schwierigkeiten wahr? 
[Interviewer*in: Bitte einzeln abfragen] 

 Ja Nein Weiß 
nicht 

Keine 
Angabe 

Unterschiedliche Auffassungen zur Durchführung von 
Projekten oder Aktivitäten 

1 2 8 9 

Vorurteile gegenüber unserer Organisation 1 2 8 9 
Fehlende Augenhöhe 1 2 8 9 
Mangelndes Vertrauen zwischen den Partnern 1 2 8 9 
Konkurrenzverhältnis zwischen den Partnern 1 2 8 9 
Geringes Interesse an Kooperation auf der anderen Seite 1 2 8 9 

 

 

f_E9  
 f_F2 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_F2 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 

F. Kooperationen 
 

(neu) 
F.1.2. Besteht oder bestand eine erfolgreiche Kooperation Ihrer Gemeinde mit anderen 
kommunalen Gremien oder Ausschüssen Ihrer Stadt oder Region? 
 
[Interviewer*in: Antwortmöglichkeiten bitte vorlesen!] 
 

1..Ja, aktuell 

2..Ja, früher 

3..Nein, es gab bisher keine Kooperation, und es gab auch keine Versuche, zu kooperieren 

4..Nein, Versuche dazu oder frühere Kooperationen sind gescheitert 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 

 

 
 
 

Falls > 1 
 

f_F3/ 
F.1.3. 

(neu) 
F.1.2.1. Nehmen Sie bei dieser Kooperation folgende Schwierigkeiten wahr? 
[Interviewer*in: Bitte einzeln abfragen] 

 Ja Nein Weiß 
nicht 

Keine 
Angabe 

Unterschiedliche Auffassungen zur Durchführung von 
Projekten oder Aktivitäten 

1 2 8 9 

Vorurteile gegenüber unserer Organisation 1 2 8 9 
Fehlende Augenhöhe 1 2 8 9 
Mangelndes Vertrauen zwischen den Partnern 1 2 8 9 
Konkurrenzverhältnis zwischen den Partnern 1 2 8 9 
Kein Interesse daran auf der anderen Seite 1 2 8 9 

 

 

f_F1  
 f_F3 

 
 

Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_F3 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 

F. Kooperationen 
 

(neu) 
F.1.3. Besteht oder bestand eine erfolgreiche Kooperation Ihrer Gemeinde mit kommunalen 
oder lokalen Ämtern / Behörden wie z.B. Jugendamt, Integrationsstelle, Jobcenter Ihrer 
Stadt oder Region? 
 
[Interviewer*in: Antwortmöglichkeiten bitte vorlesen!] 
 

1..Ja, aktuell 

2..Ja, früher 

3..Nein, es gab bisher keine Kooperation, und es gab auch keine Versuche, zu kooperieren 

4..Nein, Versuche dazu oder frühere Kooperationen sind gescheitert 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 

 

 
 
 

Falls > 1 
 

f_F4/ 
F.1.4. 

(neu) 
F.1.3.1. Nehmen Sie bei dieser Kooperation folgende Schwierigkeiten wahr? 
[Interviewer*in: Bitte einzeln abfragen] 

 Ja Nein Weiß 
nicht 

Keine 
Angabe 

Unterschiedliche Auffassungen zur Durchführung von 
Projekten oder Aktivitäten 

1 2 8 9 

Vorurteile gegenüber unserer Organisation 1 2 8 9 
Fehlende Augenhöhe 1 2 8 9 
Mangelndes Vertrauen zwischen den Partnern 1 2 8 9 
Konkurrenzverhältnis zwischen den Partnern 1 2 8 9 
Kein Interesse daran auf der anderen Seite 1 2 8 9 

 

 

f_F2  
 f_F4 

 
 

Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 



 71

f_F4 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 

F. Kooperationen 
 

(neu) 
F.1.4. Besteht oder bestand eine erfolgreiche Kooperation Ihrer Gemeinde mit politischen 
Parteien in Ihrer Stadt oder Region? 
 
[Interviewer*in: Antwortmöglichkeiten bitte vorlesen!] 
 

1..Ja, aktuell 

2..Ja, früher 

3..Nein, es gab bisher keine Kooperation, und es gab auch keine Versuche, zu kooperieren 

4..Nein, Versuche dazu oder frühere Kooperationen sind gescheitert 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 

 

 
 
 

Falls > 1 
 

f_F5/ 
F.1.5. 

(neu) 
F.1.4.1. Nehmen Sie bei dieser Kooperation folgende Schwierigkeiten wahr? 
[Interviewer*in: Bitte einzeln abfragen] 

 Ja Nein Weiß 
nicht 

Keine 
Angabe 

Unterschiedliche Auffassungen zur Durchführung von 
Projekten oder Aktivitäten 

1 2 8 9 

Vorurteile gegenüber unserer Organisation 1 2 8 9 
Fehlende Augenhöhe 1 2 8 9 
Mangelndes Vertrauen zwischen den Partnern 1 2 8 9 
Konkurrenzverhältnis zwischen den Partnern 1 2 8 9 
Kein Interesse daran auf der anderen Seite 1 2 8 9 

 

 

f_F3  
 f_F5 

 
 

Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_F5 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 

F. Kooperationen 
 

(neu) 
F.1.5. Besteht oder bestand eine erfolgreiche Kooperation Ihrer Gemeinde mit Stadtteil- und 
Nachbarschaftsprojekten in Ihrer Stadt oder Region? 
 
[Interviewer*in: Antwortmöglichkeiten bitte vorlesen!] 
 

1..Ja, aktuell 

2..Ja, früher 

3..Nein, es gab bisher keine Kooperation, und es gab auch keine Versuche, zu kooperieren 

4..Nein, Versuche dazu oder frühere Kooperationen sind gescheitert 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 

 

 
 
 

Falls > 1 
 

f_F6/ 
F.1.6. 

(neu) 
F.1.5.1. Nehmen Sie bei dieser Kooperation folgende Schwierigkeiten wahr? 
[Interviewer*in: Bitte einzeln abfragen] 

 Ja Nein Weiß 
nicht 

Keine 
Angabe 

Unterschiedliche Auffassungen zur Durchführung von 
Projekten oder Aktivitäten 

1 2 8 9 

Vorurteile gegenüber unserer Organisation 1 2 8 9 
Fehlende Augenhöhe 1 2 8 9 
Mangelndes Vertrauen zwischen den Partnern 1 2 8 9 
Konkurrenzverhältnis zwischen den Partnern 1 2 8 9 
Kein Interesse daran auf der anderen Seite 1 2 8 9 

 

 

f_F4  
 f_F6 

 
 

Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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Tabelle f_Interview  2          f_F6 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 

F. Kooperationen 
 

(neu) 
F.1.6. Besteht oder bestand eine erfolgreiche Kooperation Ihrer Gemeinde mit Schulen in 
Ihrer Stadt oder Region? 
 
[Interviewer*in: Antwortmöglichkeiten bitte vorlesen!] 
 

1..Ja, aktuell 

2..Ja, früher 

3..Nein, es gab bisher keine Kooperation, und es gab auch keine Versuche, zu kooperieren 

4..Nein, Versuche dazu oder frühere Kooperationen sind gescheitert 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 

 

 
 
 

Falls > 1 
 

f_F7/ 
F.1.7. 

(neu) 
F.1.6.1. Nehmen Sie bei dieser Kooperation folgende Schwierigkeiten wahr? 
[Interviewer*in: Bitte einzeln abfragen] 

 Ja Nein Weiß 
nicht 

Keine 
Angabe 

Unterschiedliche Auffassungen zur Durchführung von 
Projekten oder Aktivitäten 

1 2 8 9 

Vorurteile gegenüber unserer Organisation 1 2 8 9 
Fehlende Augenhöhe 1 2 8 9 
Mangelndes Vertrauen zwischen den Partnern 1 2 8 9 
Konkurrenzverhältnis zwischen den Partnern 1 2 8 9 
Kein Interesse daran auf der anderen Seite 1 2 8 9 

 

 

f_F5  
 f_F7 

 
 

Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_F7 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 

F. Kooperationen 
 

(neu) 
F.1.7. Besteht oder bestand eine erfolgreiche Kooperation Ihrer Gemeinde mit 
Migrantenorganisationen in Ihrer Stadt oder Region? 
 
[Interviewer*in: Antwortmöglichkeiten bitte vorlesen!] 
 

1..Ja, aktuell 

2..Ja, früher 

3..Nein, es gab bisher keine Kooperation, und es gab auch keine Versuche, zu kooperieren 

4..Nein, Versuche dazu oder frühere Kooperationen sind gescheitert 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 

 

 
 
 

Falls > 1 
 

f_F8/ 
F.1.8. 

(neu) 
F.1.7.1. Nehmen Sie bei dieser Kooperation folgende Schwierigkeiten wahr? 
[Interviewer*in: Bitte einzeln abfragen] 

 Ja Nein Weiß 
nicht 

Keine 
Angabe 

Unterschiedliche Auffassungen zur Durchführung von 
Projekten oder Aktivitäten 

1 2 8 9 

Vorurteile gegenüber unserer Organisation 1 2 8 9 
Fehlende Augenhöhe 1 2 8 9 
Mangelndes Vertrauen zwischen den Partnern 1 2 8 9 
Konkurrenzverhältnis zwischen den Partnern 1 2 8 9 
Kein Interesse daran auf der anderen Seite 1 2 8 9 

 

 

f_F6  
 f_F8 

 
 

Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_F8 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 

F. Kooperationen 
 

(neu) 
F.1.8. Besteht oder bestand eine erfolgreiche Kooperation Ihrer Gemeinde mit Kirchen oder 
anderen nichtmuslimischen Glaubensgemeinschaften in Ihrer Stadt oder Region? 
 
[Interviewer*in: Antwortmöglichkeiten bitte vorlesen!] 
 

1..Ja, aktuell 

2..Ja, früher 

3..Nein, es gab bisher keine Kooperation, und es gab auch keine Versuche, zu kooperieren 

4..Nein, Versuche dazu oder frühere Kooperationen sind gescheitert 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 

 

 
 
 

Falls > 1 
 

f_F9/ 
F.1.9. 

(neu) 
F.1.8.1. Nehmen Sie bei dieser Kooperation folgende Schwierigkeiten wahr? 
[Interviewer*in: Bitte einzeln abfragen] 

 Ja Nein Weiß 
nicht 

Keine 
Angabe 

Unterschiedliche Auffassungen zur Durchführung von 
Projekten oder Aktivitäten 

1 2 8 9 

Vorurteile gegenüber unserer Organisation 1 2 8 9 
Fehlende Augenhöhe 1 2 8 9 
Mangelndes Vertrauen zwischen den Partnern 1 2 8 9 
Konkurrenzverhältnis zwischen den Partnern 1 2 8 9 
Kein Interesse daran auf der anderen Seite 1 2 8 9 

 

 

f_F7  
 f_F9 

 
 

Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_F9 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 

F. Kooperationen 
 

(neu) 
F.1.9. Besteht oder bestand eine erfolgreiche Kooperation Ihrer Gemeinde mit 
Wohlfahrtsverbänden in Ihrer Stadt oder Region? 
 
[Interviewer*in: Antwortmöglichkeiten bitte vorlesen!] 
 

1..Ja, aktuell 

2..Ja, früher 

3..Nein, es gab bisher keine Kooperation, und es gab auch keine Versuche, zu kooperieren 

4..Nein, Versuche dazu oder frühere Kooperationen sind gescheitert 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 

 

 
 
 

Falls > 1 
 

f_F10/ 
F.2. 

(neu) 
F.1.9.1. Nehmen Sie bei dieser Kooperation folgende Schwierigkeiten wahr? 
[Interviewer*in: Bitte einzeln abfragen] 

 Ja Nein Weiß 
nicht 

Keine 
Angabe 

Unterschiedliche Auffassungen zur Durchführung von 
Projekten oder Aktivitäten 

1 2 8 9 

Vorurteile gegenüber unserer Organisation 1 2 8 9 
Fehlende Augenhöhe 1 2 8 9 
Mangelndes Vertrauen zwischen den Partnern 1 2 8 9 
Konkurrenzverhältnis zwischen den Partnern 1 2 8 9 
Kein Interesse daran auf der anderen Seite 1 2 8 9 

 

 

f_F8  
 f_F10 

 
 

Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_F10 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(wie 2011, ergänzt um 1. Kategorie) 
F.2. Bestehen Kooperationen mit anderen religiösen Organisationen Ihrer 
Glaubensrichtung……? 
 
[Interviewer*in: Antwortmöglichkeiten bitte vorlesen, Mehrfachnennungen möglich!] 
 

1..in Ihrer Stadt / Region 

2..in Deutschland 

3..im europäischen Ausland 

4..im Herkunftsland / in der muslimischen Welt 

5.. Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

(neu) 
F.3. Bestehen Kooperationen zwischen Ihrer Gemeinde und anderen muslimischen bzw. 
alevitischen Gemeinden anderer Glaubensrichtungen in Ihrer Region? 
 

1..Ja  

1..Nein 

1..Weiß nicht 

1..Keine Angabe 
 

 

 
F.3.1. Ist Ihre Organisation bzw. ein Mitglied Ihrer Organisation in kommunalen 
Ausschüssen oder Beiräten vertreten, und zwar für …….? 
 
[Interviewer*in: Bitte einzeln abfragen] 

 Ja Nein Weiß 
nicht 

Keine 
Angabe 

Jugendhilfe 1 2 8 9 
Sport 1 2 8 9 
Bildung 1 2 8 9 
Senioren 1 2 8 9 

 

 

f_F9  
 f_F11 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_F11 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(wie 2011) 
F.4. Religiöse Dachorganisationen ausgenommen, ist Ihre Gemeinde in anderen Verbänden 
Mitglied? 

 
1..Ja  

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 
 
 
 
 

Falls >1 
  

f_G1/G1
1  

(wie 2011) 
F.4.1. Bitte nennen Sie mir diese Verbände: 
 
[Interviewer*in: Bitte Namen ausschreiben, keine Abkürzungen] 
 
__________________________________________________________________  
 
__________________________________________________________________  
 
__________________________________________________________________  
 
__________________________________________________________________  
 

 

f_F10  
 f_G1 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_G1 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 

G. Personal 
 

(neu/2015/2019) 
G.1.1. Sagen Sie mir bitte noch, wie viele hauptamtliche Mitarbeiter*innen, wie viele 
Honorarkräfte und wie viele Minijobber*innen in Ihrer Gemeinde insgesamt beschäftigt 
sind? 
 
[Interviewer*in: Falls keine entsprechenden Mitarbeiter*innen, bitte jeweils Kästchen „Keine“ 
anklicken] 
 

Anzahl Hauptamtliche    _____  1..Keine Hauptamtlichen 

Anzahl Honorarkräfte _______  1..Keine Honorarkräfte 

Anzahl Minijobber*innen _____  1..Keine Minijobber*innen 

 

 
 

Falls 
G11x1 

and 
G11x2 

and 
G11x3  

= 1 
 

f_G2/G2
1 

(neu/2015/2019) 
G.1.2. Welche berufliche Qualifikation haben die hauptamtlichen Mitarbeiter*innen oder 
Honorarkräfte bzw. Minijobber*innen? 
 
[Interviewer*in: Mehrfachnennungen möglich] 
 

1..Imam/Dede 

2..Theolog*in/Religionswissenschaftler*in mit Hochschulabschluss 

3..Sozialarbeiter*in/Sozialpädagog*in/Pädagog*in 

4..Psycholog*in/Therapeut*in 

5..Qualifikation aus dem medizinischen Bereich 

6..Qualifikation aus dem Verwaltungsbereich (Bürokaufleute, Buchhaltung, etc.) 

7..Handwerkliche Ausbildung 

8..Sonstige, welche _______________________ [Interviewer*in: bitte Stichwort notieren] 
 

9..Keine berufliche Qualifikation 
 

88..Weiß nicht 

99..Keine Angabe 
 

 

f_F11  
 f_G2 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 



 80

f_G2 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu/2015/2019) 
G.2.1. Sagen Sie mir bitte auch noch, wie viele ehrenamtliche Mitarbeiter*innen in Ihrer 
Gemeinde insgesamt tätig sind? 
(Gemeint sind damit Menschen, die Aufgaben und Tätigkeiten freiwillig und ohne Bezahlung 
übernehmen) 
 
[Interviewer*in: Falls keine entsprechenden Mitarbeiter*innen, bitte jeweils Kästchen „Keine“ 
anklicken] 
 

Anzahl_______  1..Keine Ehrenamtlichen 

 

 
 
 
 
 
 

Falls 
G21x1 = 

1 
 

f_G5/G3  

(neu/2015/2019) 
G.2.2. Was schätzen Sie, wie viele Stunden ehrenamtliche Arbeit wird in Ihrer Gemeinde pro 
Woche geleistet, wenn Sie den Einsatz aller ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen 
zusammenrechnen? 
 
________ Stunden pro Woche  
 

 

f_G1  
 f_G3 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_G3 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu/2015/2019) 
G.2.3. Verfügen die ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen über eine spezielle Qualifikation für 
ihre Tätigkeit in der Gemeinde?  
 
[Interviewer*in: Gemeint ist hier eine formale Qualifikation wie Schulabschluss, Ausbildung, 
Studium, Kurse, die sie bei ihrer Tätigkeit in der Gemeinde einsetzen können] 
 

1..Ja, alle ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen 

2..Ja, einige oder einer der ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen 

3..Nein, keine*r der ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Falls > 2 
 

G2.5. 
 

 (neu/2015/2019) 
G.2.4. Haben diese ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen ihre Qualifikation über eine berufliche 
Tätigkeit, also Berufserfahrung, über eine berufliche Ausbildung oder über 
Weiterbildungen, Kurse oder Schulungen erworben? 
 
[Interviewer*in: Mehrfachnennung möglich] 
 

1..Über eine aktuelle oder ehemalige berufliche Tätigkeit in diesem Bereich 

2..Über eine berufliche Ausbildung in diesem Bereich 

3..Aufgrund von Weiterbildungen, Kursen, Schulungen 

4..Anderes 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angaben 

 

 

(neu) 
G.2.5. Haben ehrenamtlich Mitarbeiter*innen Ihrer Organisation einen Zertifikatskurs zum 
Erwerb der Jugendleiter-Card besucht oder tun sie dies gerade?  
 
1..Ja  

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

f_G2  
 f_G4 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_G4 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu/2015/2019) 
G.2.6. Gibt es in Ihrer Gemeinde oder bei Ihrem Dachverband oder einer Unterorganisation 
die Möglichkeit, ehrenamtliche Mitarbeiter*innen weiterzubilden? 
 
[Interviewer*in: Antwortmöglichkeiten vorlesen] 
 

1..Ja, es gibt Schulungen oder Kurse bei unserer Gemeinde 

2..Ja, es gibt Schulungen oder Kurse bei unserem Dachverband oder einer Unterorganisation 

3..Ja, sowohl bei unserer Gemeinde als auch beim Dachverband oder einer Unterorganisation 

4..Ja, extern, wir kooperieren mit anderen Partnern 

5..Nein, weder beim Dachverband oder einer Unterorganisation, noch bei der Gemeinde, noch 
bei Partnern 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 

 

 

f_G3  
 f_G5 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_G5 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu) 
G.3. Haben haupt- oder ehrenamtlich Tätige aus Ihrer Organisation Kurse oder 
Qualifizierungsmaßnahmen besucht, die von einer deutschen Institution finanziell gefördert 
oder angeboten wurden oder tun sie dies gerade? 
 

1..Ja  

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 
 
 
 
 

Falls >1 
  
G4 

(neu) 
G.3.1. Um was handelt es sich dabei?  
 
[Interviewer*in: Bitte Stichworte notieren] 
 
________________________________  
 
 

 

 (neu) 
G.4. Haben haupt- oder ehrenamtlich Tätige aus Ihrer Organisation an einem öffentlich 
geförderten Projekt zum Empowerment oder der Weiterentwicklung der Organisation 
teilgenommen oder tun sie dies gerade? 
 

1..Ja  

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 
 
 
 
 

Falls >1 
  

f_G6/G5 

(neu) 
G.4.1. Um was handelt es sich dabei? 
 
[Interviewer*in: Bitte Stichworte notieren] 
 
_________________________________  
 

 

f_G4  
 f_G6 

 
Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_G6 

                             Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch   Farsi 
ID ____________ 
Name der Gemeinde ____________________________________________ 
Name Ansprechpartner *in__________________________  
TelNr 1 _______________ TelNr 2 _______________ TelNr 3 _______________ Alternative TelNr _______________ 
Termin: Datum_____________  Uhrzeit__________ 
(neu) 
G.5. Haben haupt- oder ehrenamtlich Tätige aus Ihrer Organisation einen  Zertifikatskurs 
zum Netzwerk- und Hilfsmanager besucht oder tun sie dies gerade?  
 

1..Ja  

2..Nein 

8..Weiß nicht 

9..Keine Angabe 
 

 

 
f_G5  

 f_Z 
 

Zurück Weiter 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 
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f_Z 
Gespräch auf    Deutsch  Türkisch   Arabisch Farsi 
 
ID ____________ 
Name Gemeinde_________________________________________________ 
Name Ansprechpartner __________________  
Telefonnummer_____________________  Alternative Telefonnummer ____________________ 
Nächster Termin__________________ 

Das Interview ist nun zu Ende. Wir bedanken uns 
ganz herzlich für Ihre Teilnahme und Ihre 

Unterstützung unserer Forschungsarbeit. Wir 
wünschen Ihnen noch einen schönen Tag/Abend. 

 
 
 
 

 

 

Zurück Nächster Fall 
Interview beenden 

und speichern 

Definitiver Abbruch 

Abbruch, aber erneut anrufen 


